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Rekord beim
Wirkungsgrad

D O N N E R SA  P L AC E A U GA Z!
Dem Gas den Platz geben, 
den es verdient!

R E G E N- U N D A B WA S S E R
Kreisläufe statt
Sackgassen

Fachzeitschrift für Wasser, Gas und Wärme
Revue pour l’eau, le gaz et la chaleur

O
rg

an
 d

es
 S

VG
W

 u
nd

 V
SA

 |
 O

rg
an

e 
de

 la
 S

SI
GE

 e
t d

u 
VS

A

ZEROWATERLOSS.WORLD
vonroll-hydro.world

ZERO WATERLOSS

A Q U A  &  G A S
No   5|2019

M uKEn 2014
CO2-Reduktion im Gebäude:
wie weiter?

SVGW-R E G E LW E R K
Gewissheiten, Vermutungen 
und juristische Unwahrheiten

L E I T U N G S E I G E N T U M
Nicht jede «öffentliche» 
Leitung ist auch öffentlich
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HWT® Brunnenstuben und Reservoire
www.brunnenstuben.ch
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22. M Ä R Z:  W E LT WA S S E RTAG
Niemanden zurücklassen –
Wasser für alle!  

GA S & WÄ R M E
Gesamtlösungen
sind gefragt

E R D WÄ R M E N U T Z U N G
Gefährden die eingesetzten 
Stoffe das Grundwasser?

Fachzeitschrift für Wasser, Gas und Wärme
Revue pour l’eau, le gaz et la chaleur

1987 AVEC LE NIVEAU DES EXIGENCES,
NOUS PROGRESSONS 

WO ANSPRÜCHE WACHSEN, 
WACHSEN WIR MIT
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150 JA H R E
Moderne Wasserversorgung
in Zürich

WA S S E R U N D WÄ R M E
Aktuelles aus den
SVGW-Branchen

E N E RG I E FO R S C H U N G
Starke Förderung durch 
öffentliche Hand
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Revue pour l’eau, le gaz et la chaleur
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L E S E R S C H A F T

AQUA & GAS ZIRKULIERT
Jedes Exemplar wird im Schnitt 3,3-mal gelesen.
Die Leserschaft umfasst ca. 8840 Leser. 

GEOGRAFISCHE VERTEILUNG 
86% Deutschschweiz, 14% Westschweiz. 

MITGLIEDER UND ABONNENTEN 
48% VSA, 41% SVGW, 11% Abonnenten

TÄTIGKEIT/ARBEITSBEREICH
33% Beratungs-/Ingenieurbüro
26% Versorgungs-/Entsorgungsunternehmen
19% Behörde oder öffentliche Verwaltung
14% Hersteller, Handel oder Vertrieb von 
 Produkten  und Geräten
2% Privatpersonen
1% Ausbildung/Forschung
4% Sonstige

FUNKTION
69% Kader
15% Sachbearbeiter
7% Technisches Personal
1% Forschung/Entwicklung
1% Dienstleister
6% Sonstige

LESEVERHALTEN
«Wie häufig lesen Sie Aqua & Gas oder blättern Sie darin?»

   Jede Ausgabe 
   Jede zweite Ausgabe
   Weniger
  Praktisch keine
   Je nach Thema

LESEDAUER
«Wieviel Zeit verbringen 
Sie mit der Lektüre 
von Aqua & Gas?»

Quelle: DemoSCOPE - Leserbefragung 2011
2 7 ‘



Aqua & Gas ist die Fachzeitschrift und das Verbandsorgan für die Trinkwasser- und Gas- und Fernwärmeversorgung, 
Abwasserentsorgung und den Gewässerschutz. Als Branchenplattform behandelt A & G aktuelle Themen aus diesen und 
angrenzenden Gebieten.

MONATLICHER THEMENSCHWERPUNKT
Fachartikel und Berichte von qualifizierten Autoren beleuchten das monatliche Schwerpunktthema. Weitere Beiträge in 
Form von Prolog und Interview runden jeweils das Monatsthema ab. Die Inhalte werden für das Schweizer Publikum 
aufbereitet. Die Beiträge erscheinen in Deutsch oder Französisch.

NEW S
In den Rubriken von A&G werden Fachleute aus dem Gewässerschutz, der Gasindustrie und der Trinkwasser- sowie 
Fernwärmeversorgung zudem monatlich mit News beliefert. Namentlich sind dies die Rubriken «Aktuell», «Feld und Labor» 
und «Branche». In diesen Rubriken wird über das aktuelle Geschehen in der Branche, über Neuigkeiten aus der Welt der 
Forschung und über Branchenanlässe berichtet. In leicht überspitzter Form wird in der Rubrik «Presse» aufgezeigt, wie sich 
unsere Fachthemen – bisweilen auch etwas unreflektiert – in der Tagespresse niederschlagen.
Als Organ des SVGW und VSA berichtet A&G auf den Seiten «Mitteilungen» über die jeweiligen Verbandstätigkeiten, 
neusten Publikationen und Angebote im Bildungsbereich.

NEUES AUF DEM MARKT
Inserenten haben die Möglichkeit, Ihre Produkte und Dienstleistungen, Veranstaltungen oder Bildungsangebote sowie 
Publikationen in den Rubriken «Marktplatz», «Agenda» oder «Neu erschienen» vorzustellen. Publireportagen können auch 
direkt gebucht werden.

I N H A LT

A Q U A  &  G A S
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das revidierte Energiegesetz sieht vor, 
die Wasserkraft und andere erneuerbare 
Energieträger verstärkt zu nutzen. Die 
Nutzung unserer Gewässer für die Strom-
produktion, die Energiespeicherung, zum 
Heizen und Kühlen beeinflusst jedoch die 
Wassertemperatur, den Wasser-, Geschie-
be- und Feststoffhaushalt und damit die 
Lebensgemeinschaften in den Gewäs-

serräumen. Wasserkraftwerke stellen 
ausserdem für viele Wasserorganismen 
unüberbrückbare Hindernisse dar.
Vor diesem Hintergrund werden am Ea-
wag-Infotag Auswirkungen der Energie-
nutzung auf die Gewässer aufgezeigt. Es 
werden Möglichkeiten diskutiert, wie die 
Ansprüche der Gewässer besser berück-
sichtigt werden könnten.

PRO AQUA –NEUE MESSE 2021 IN BERN

Datum 2.–4. Februar 2021
Ort Bern
Info www.proaqua.ch

Die wichtigsten Anbieter und Bran-
chenvertreter aus den Themenberei-
chen Wasser, Gas und Abwasser füh-
ren vom 2. bis 4. Februar 2021 auf dem 
BERNEXPO-Gelände in Bern die Fach-
messe Pro Aqua durch. 

Die neue Messe Pro Aqua, die vom 2. 
bis 4. Februar 2021 in Bern stattfinden 
wird, spricht gezielt Fachbesuchende 
aus industriellen Betrieben und Ge-
meinden an. Die Kompetenz-Plattform 
basiert auf einem mit den führenden 
Branchenvertretern erarbeiteten Messe- 
konzept. 

IM FOKUS: WASSER, GAS UND ABWASSER
Die Pro Aqua ist eine Technologiefach-
messe für die Bereiche Wasser, Gas 
und Abwasser. Sie ist ausgerichtet 
auf das spezialisierte Fachpublikum. 
Die Messe gliedert sich in die Ausstel-
lungsbereiche Wasser- und Brunnen-
bau, Maschinen- und Anlagentechnik 
in der Wasserwirtschaft, Anlagenbau 
zur Wasseraufbereitung und Abwasser-
behandlung, Wasser- und Abwasser-
netze, Dienstleistungen, Analyse- und 
Labortechnik für Wasser, Gas und Be-
kleidung.

STANDPL ÄTZE AB JETZT BUCHBAR
Die Pro Aqua findet ab 2021 alle zwei 
Jahre in Bern statt. Der Durchführungs-
termin fügt sich ideal ein in den natio-
nalen und internationalen Messekalen-
der: Mit ihrer Dauer von drei Tagen ist 
die neue Fachmesse eine effiziente und 
effektive Plattform für die Kundenak-
quisition und -pflege. Ab sofort können 
Standplätze gebucht werden.

Pro Aqua – Fachmesse 
fürs Gas, Wasser und 
Abwasser: ab 2021 
in Bern

EINTAGSFLIEGEN (EPHEMEROPTERA): 
TAXONOMIE, ÖKOLOGIE, BESTIMMUNG

PEAK-ZHAW ANWENDUNGSKURS A44/19 

Teil 1 13.–14. September 2019
Teil 2 6. Dezember 2019
Ort Eawag, Dübendorf
Info www.eawag.ch

Te i l  1
Für die Beurteilung des Gewässerzustands 
ist die Kenntnis der Eintagsfliegenlarven 
(Ephemeroptera) bis auf Artniveau essenti-
ell. Das Ziel dieses Kurses ist es, Werkzeuge 
zu entwickeln, um die schweizerische Fauna 
besser kennenzulernen.
Nach einem Überblick über die Gattung 
Rhithrogena, einem Fokus auf die Gattung 
Baetis (sensu lato) und der Arbeit mit dem 
Mikroskop, wird mit allen Familien auf Basis 
einer Sammlung und eigenen Proben gear-
beitet. Für die selbstständige Arbeit (Präpa-
ration/Bestimmung) zwischen den beiden 
Kursteilen ist es nötig, Zugang zu einem 
guten Binokular (mindestens 50x-Vergrös-
serung) und einem Mikroskop (400x) zu ha-
ben. Für diese Arbeiten bietet die Eawag den 
Kursteilnehmenden vom 4. bis 7. November 
2019 die Benützung ihrer Infrastruktur an.

Te i l  2
Am dritten Kurstag, am Freitag, 6. Dezem-
ber 2019, stehen die Überprüfung der selb-
ständig durchgeführten Bestimmungen und 
die Diskussion gewässerökologischer Frage-
stellungen im Vordergrund.

Diese drei Kurstage können nur gemeinsam 
gebucht werden. Die Zahl der Teilnehmen-
den ist auf 16 Personen beschränkt.
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ANDRÉ R AMSE YER AG
TEL. +41 (0)31 744 00 00
W W W.R AMSE YER.CH

GESTRA KONDENSATABLEITER

Kondensat verhindert die optimale Wär-
meübertragung, führt aber vor allem auch 
zu Erosion und Wasserschlägen. Damit 
Dampfanlagen zuverlässig und effizient 
arbeiten, schleusen Kondensatableiter an-
fallendes Kondensat aus, ohne dass wert-
voller Dampf verloren geht. 
Die Kosten für Energieerzeugung sind für 
Betreiber von Dampfanlagen ein zentraler 
Faktor. Gefragt sind langlebige und ohne 
Dampfverluste arbeitende Kondensatablei-
ter, die für verlässliche Betriebssicherheit 
sorgen.
Seit Jahrzehnten stehen GESTRA-Konden-
satableiter für optimale Energieeffizienz 
und absolute Zuverlässigkeit. Sie erfüllen 
höchste Qualitätsansprüche und überzeu-
gen durch kompakte Bauweise und War-
tungsfreundlichkeit. Zeitweise müssen 

grosse Kondensatmengen schnellstens 
abgeführt werden, um auch bei Last- und 
Druckschwankungen eine staufreie Ent-
wässerung zu gewährleisten. Manchmal 
entstehen im laufenden Betrieb hingegen 
nur geringe Kondensatmengen. Hier ist 
Flexibilität für unterschiedliche Erforder-

nisse gefragt. Ramseyer hat für alle An-
forderungen eine umfassende Auswahl 
an verschiedenen Funktionstypen und 
Ausführungen. Zudem bietet die Firma 
Dienstleistungen, mit denen Dampf- und 
Kondensatsysteme zuverlässig geprüft 
und überwacht werden können.

L A N G L E B I G E U N D  Z U V E R L Ä S S I G E KO N D E N SATA B L E I T E R

ROTOTEC AG
TEL. +41 (0)838 40 00
W W W.ROTOTEC.CH

DREHKOLBENPUMPEN

Die häufigste Ursache von Pumpausfällen 
auf Abwasserpumpwerken sind Verstop-
fungen durch Feuchttücher und Verzop-
fungen. Die meisten Betreiber sind des-
halb schon länger auf der Suche nach einer 
geeigneten Lösung. 
Die Rototec AG, eine der führenden 
Schweizer Spezialfirmen für Pumpen, 
geht jetzt neue Wege und setzt in solchen 
Fällen erfolgreich auf die leistungsstarken 
Drehkolbenpumpen. Die hohe Förderleis-
tung und der breite Viskositätenbereich 
ermöglichen den Drehkolbenpumpen 
Einsätze, die bisher den Kreiselpumpen 
vorenthalten waren. Im Gegensatz zu 
Tauchmotorpumpen werden die Dreh-
kolbenpumpen nicht im Pumpensumpf 
platziert und sind so jederzeit zugänglich. 
Über eine Ansaugleitung wird das Rohab-

wasser aus dem tiefer gelegenen Pumpen-
sumpf gezogen und in die Kläranlage wei-
tergeleitet. Dabei verhindert das optimale 
Ansaugverhalten bereits im Vorfeld die 
unbeliebten Verzopfungen.
Gemäss Aussagen von Betreibern werden 
mit den Pumpen nicht nur viele Arbeits-
stunden gespart, sondern dank dem ho-
hen Wirkungsgrad der Pumpe im Schnitt 
auch  bis zu 50% des bisherigen Strom-
verbrauches.

G e n e re l l e  E i g e n s c h a f t e n
– Fördermenge bis zu 1605 m3/h
– Saughöhe bis 8 mWS
– breiter Viskositätenbereich
– hohe Toleranz gegenüber Feststoffen
– flexibel und einfach einsetzbar
– auch mobil erhältlich

Rototec AG informiert gerne über die viel-
fältigen Möglichkeiten und unterstützt mit 
grosser Erfahrung bei der Wahl der Pumpe.

N E U E  P U M P E N LÖ S U N G E N F Ü R  A B WA S S E R P U M P W E R K E

Der Gestra-Kondensatableiter erfüllt höchste Qualitätsansprüche.

Drehkolbenpumpe (von hinten)
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INVENTSYS (SCHWEIZ) AG
TEL. 062 885 76 10
WWW.INVENTSYS.CH

INSTANDHALTUNGSSOFT WARE

Jeder Wasserversorger beschäftigt sich 
damit: Das neue Regelwerk W12 bedeu-
tet zusätzliche Herausforderungen. 
Doch Angst vor der nächsten Trinkwas-
serinspektion ist fehl am Platz. Wer für 
die Instandhaltung eine digitale Lösung 
verwendet, stellt auch gleich die Selbst-
kontrolle sicher.

Das Lebensmittelgesetz fordert von den 
Wasserversorgungen seit vielen Jahren 
die Selbstkontrolle und deren Dokumen-
tation. Die Richtlinie W12 beschreibt die 
Anforderungen nun noch detaillierter, wo-
mit die Selbstkontrolle noch anspruchsvol-
ler wurde. Das bedingt nicht nur, dass alle 
Arbeiten termingerecht erledigt werden 
– seltenere Aufgaben inklusive. Die Kont-
rollen müssen sich auch mit vollständigen 
Checklisten nachweisen lassen. Es genügt 
nicht, wenn das Wissen zu den Anlagen 
und den vorgenommenen Arbeiten in den 
Köpfen einzelner Fachleute gespeichert 
ist.

MOBILGERÄTE STATT PAPIERLISTEN
Die Lösung heisst digitalisierte Instandhal-
tung. So lassen sich Routine- und Kontroll-
arbeiten für die Wasserversorgung deut-
lich einfacher und effizienter durchführen. 
Kritische Kontrollpunkte werden rasch 
erkannt. Hinzu kommt: Viele Fachleute 
schätzen das Arbeiten mit Tablet oder Mo-
biltelefon, da die Nachbearbeitung im Büro 
entfällt. Ausführliche Checklisten werden 
besser abgearbeitet, wenn sie jederzeit 
verfügbar und mit allen notwendigen Zu-
satzinformationen wie Journalen, Anleitun-
gen, Plänen, Fotos, Sicherheitsvorschrif-
ten und technischen Daten verknüpft sind.

HEUTE ENTSCHEIDEN, MORGEN UMSETZEN
Diese Erfahrung macht auch die AGE SA. 
Das Stadtwerk aus Chiasso hat sich be-
reits 2017 für die Instandhaltungssoftware 

S E L B ST KO N T RO L L E W12: D I G I TA L G E H T’S E I N FAC H E R

www.inventsys.ch – 
Beginnen Sie jetzt mit dem digitali-
sierten Arbeiten!

Im Rahmen eines QS-Projektes erfasst Manuela Mauchle von K. Lienhard AG eine Brunnenstube 
direkt auf dem Tablet.

Arbeiten ohne Plandrucke und Papierlisten 
dank der Instandhaltungs-App von Inventsys

Arbeits- und Kontrollaufträge in der App, nach 
Dringlichkeit und geplantem Datum
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1

2

3

4

5

ERSCHEINT

6.1.2020

3.2.2020

2.3.2020 

2.4.2020

4.5.2020

SCHWERPUNKT

WÄRMEVERSORGUNG

ARA/ABWASSER

NETZE UND LEITUNGEN/
KORROSIONSSCHUTZ 

WASSERVERSORGUNG

ERNEUERBARE GASE

STICHW ORTE 
FÜR INSERENTEN
   
Gasversorgung, Gasanwendungen, Gaszähler, 
Gaswarngeräte, stromerzeugende Heizung, 
Brennstoffzelle, WKK, Gasabrechnung, erneu-
erbare Gase, Fernwärme/-kälte, Wärmeverbun-
de, thermische Vernetzung, Wärmepumpen, 
Wärmeerzeugung, Pumpen, Rohre, Armaturen, 
Lecksuche und -überwachung, Korrosion, MRS, 
Prozessleittechnik

Kläranlage, ARA, Abwasserreinigung, Elimi-
nation von Mikroverunreinigungen, Verfah-
renstechnik, Schlammbehandlung, MRS, Pro-
zessleittechnik, Sensoren, Analytik, Pumpen, 
Rohre, Armaturen, Klärgas, Biogas, WKK, Ka-
nalisation, Energieeffizienz

Netze und Leitungen, Korrosion, Zustandsbe-
wertung, Instandhaltung, Bauten, Pumpen, 
Rohre, Armaturen, Korrosionsschutz, Lecksu-
che und -ortung, Rohrnetzberechnungen, GIS, 
grabenloser Leitungsbau, Sensoren, Grundwas-
ser, Oberflächengewässer, Gewässerschutz

Grundwasser, Trinkwasser, Gewässerschutz, 
Schutzzonen, Wasserversorgung, Wasserge-
winnung, Grundwasserbrunnen, Pumpen, 
Wasseraufbereitung, Desinfektion, Verteilung, 
Speicherung, Reservoir, Analytik, Durchfluss-
zytometrie, ATP, Trinkwasserkontaktmateriali-
en, Sensoren, MRS, Prozessleittechnik, Rohre, 
Armaturen

Gasversorgung, erneuerbares Gas, Power-to-
Gas, Wasserelektrolyse, Wasserstoff, synthe-
tisches Methan, Biogas, Klärgas, Methanisie-
rung, Gasaufbereitung, WKK, Konvergenz der 
Netze, Erdgasfahrzeuge, Erdgastankstellen, 
Wasserstoffmobilität, Verfahrenstechnik, Erd-
gasanwendungen, Rohre, Armaturen, Gasana-
lytik, Sensoren, ARA, Schlammbehandlung

MESSEN, 
TAGUNGEN USW.

5.-7. Februar 2020
 Aqua pro Gaz Bulle

22. März 2020
Uno-Weltwassertag 

4.-8. Mai 2020
IFAT München 

VSA MV & Fachfenster
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6

7 /
8

9

10

11

12

ERSCHEINT

2.6.2020

2.7.2020

2.9.2020

1.10.2020

2.11.2020

2.12.2020

SCHWERPUNKT

AKTUELLES AUS DEN 
SVGW-BRANCHEN

GEWÄSSER/
TROCKENHEIT

INFRASTRUKTUREN: 
SEKTORKOPPLUNG
 

SIEDLUNGS-
ENT WÄSSERUNG

INFRASTRUKTUREN: 
SICHERHEIT,DIGITALI-
SIERUNG, BIM,  GIS

NEUES AUS FORSCHUNG 
& ENT WICKLUNG

STICHW ORTE 
FÜR INSERENTEN
   
Wasserversorgung, Gasversorgung, Fernwärme/
-kälte, Konvergenz der Netze, Rohre, Armatu-
ren, Gasanwendungen, Trinkwasserkraftwer-
ke, Wassergewinnung, Wasseraufbereitung, 
Reservoire, WKK, Power-to-Gas, Gasanwendun-
gen, Gasmobilität, MRS, EDM, Kommunikation, 
Bildungsangebote, Digitalisierung, Regelwerk

Wasserqualität, Gewässerschutz, Trinkwasser, 
Grundwasser, Oberflächengewässer, Regen-
wasser, Klimawandel, Trockenheit, Bewässe-
rung, Hochwasser, Nutzungskonflikte, Revi-
talisierung, Schutzzonen Wasserversorgung, 
Mikroverunreinigungen, Abwasserentsorgung, 
Analytik, Sensoren, MRS, Aufbereitungs- und 
Behandlungsanlagen, Infrastruktur, Rohre

Gasnetz, Fernwärme, Stromnetz, Energy Hubs, 
dezentrale Energiesysteme, Multi-Energy-Grid, 
Power-to-Gas, WKK, (Gas-)Wärmepumpen, 
Power-to-Heat, Energieeffizienz, Biogas, Was-
serstoff, Wasserstoffeinspeisung, Speicherung, 
MRS, EDM, Rohre, Armaturen, Digitalisierung

Siedlungsentwässerung, Meteorwasser, Regen-
wasser, Hochwasserschutz, Sponge City, grüne 
und blaue Infrastruktur, Kanalisation, Abwas-
serentsorgung, ARA, Zustandserfassung, Ka-
nalsanierung, Dichtheitsprüfung, Strassenab-
wasserbehandlung, Kanalreinigung, Rohre, 
Armaturen, MRS, GIS, Analytik, Verfahrens-
technik, Gewässerschutz

Cybersecurity, Arbeitssicherheit, Gaswarngerä-
te, PSA, Versorgungssicherheit, Dichtheit, Qua-
litätssicherung, Risikoabschätzung, Rohre, Ar-
maturen, MRS, EDM, GIS, Building Information 
Modeling, Wasserversorgung, Gasversorgung, 
Fernwärme/ -kälte, Siedlungsentwässerung

Neues aus Forschung und Entwicklung, ARA, 
Mikroverunreinigungen, Abwasserbehandlung, 
Trinkwasseraufbereitung, Analytik, erneuerba-
re Gase, Gasanalytik, MRS, EDM, Erdgasanwen-
dungen, WKK, Gasmobilität, Bauten, Pumpen, 
Rohre, Armaturen, Modellierung, Simulation, 
Digitalisierung

MESSEN, 
TAGUNGEN USW.

5. Juni 2020 
SVGW MV St. Gallen

gat/wat Berlin
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HEFTF ORMAT:  210 X 297 MM          SATZSPIEGEL:    170 X 255 MM

2/1-Seite Panorama
Ssp  (Satzspiegel) 395 x 259 mm
RA (Randabfallend) 420 x 297 mm 
(+3 mm Beschnitt pro Aussenrand)

1/1-Seite
Ssp 170 x 255 mm
RA 210 x 297 (+3 mm)

1/2-Seite quer
Ssp 170 x 125 mm

1/4-Seite hoch
Ssp 83 x 125 mm

1/4-Seite quer
Ssp 170 x 58 mm

1/8-Seite quer
Ssp 170 x 27 mm

1/2-Seite  hoch
Ssp 83 x 255 mm 

Mitbinder 

Beilagen 

Karten aufkleben
Anlieferung

2-seitig  2220.– 4-seitig  3330.–
Mitbinden pro Tausend  65.–

2-seitig  2100.– 4-seitig  3150.–
Einstecken pro Tausend  130.–
Porto bis 50 g, pro Tausend  110.–

Streifenleimung pro Tausend  115.–
14 Tage vor Erscheinen an:
Multicolor Print AG, Sihlbruggstrasse 105a, 6341 Baar

Auf Lieferschein vermerken: Zeitschrift Aqua & Gas Nr. .../2020
Bitte 5 Muster rechtzeitig an die Fachmedien senden.
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  1x  3x  6x  11x

Rabatte    3%  6%   12%

1/1-Seite 4-farbig  3300.–  3201.– 3102.–  2904.– 

 2-farbig  2970.– 2881.– 2792.– 2614.–

1/2-Seite 4-farbig  1733.–  1681.–  1629.–  1525.– 

 2-farbig  1559.–  1512.–  1465.–  1372.– 

 s/w  1473.–  1429.–  1385.– 1296.–

1/4-Seite 4-farbig  924.–  896.–  869.–  813.– 

 2-farbig  832.–  807.–  782.–  732.– 

 s/w  785.–  761.–  738.–  691.–

1/8-Seite 4-farbig, textplatziert 660.–  640.20  620.40  580.80

2. Umschlagseite  4-farbig  3795.–  3681.–  3567.–   

3. Umschlagseite  4-farbig  3498.–  3393.–  3288.–   

4. Umschlagseite  4-farbig 4052.–  3930.–  3809.– 

Titelseiten   4700.–  4559.–  (max. 3% Rabatt) 

Spezialfarbe (1 Pantonefarbe)   900.–

Spezialplatzierungen     10%
Beraterkommission      5%
Publireportagen, PR-Beiträge, Veranstaltungshinweise                 auf Anfrage
Stelleninserate werden automatisch auch online geschaltet (4 Wochen).

Gestaltungsvorschriften Titelseite 
– Bildformat 216 x 210 mm (rechts mit 3 mm Schnittrand)
– möglichst einfaches, klares Bildsujet. Texteintrag (Firmenname) 45 x 20 mm
– Wiederholung der Titelseite im Inhaltsverzeichnis mit Firmenangaben und Verweis auf die Publireportage im Heftinnern 

Druckunterlagen
Digitale Daten per Mail an aquagas@fachmedien.ch mit verbindlichem Ausdruck per  Post. Die Datenherstellung ab Vorlagen, Fotos 
usw. verrechnen wir zu unseren Selbstkosten.

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer
Für alle Werbeaufträge gelten unsere Geschäftsbedinungen auf www.fachmedien.ch
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Anklin Karin

Von: noreply@aquaetgas.ch <kommunikation@svgw.ch>
Gesendet: Dienstag, 15. Oktober 2019 09:00
An: Anklin Karin
Betreff: Aqua & Gas Newsletter 10-2019 | SVGW - VSA

 

Newsletter in Ihrem Browser öffnen  

 

OKTOBER 2019  
 

Guten Tag Frau Anklin 

In der neuesten Ausgabe des Newsletters erfahren Sie wieder Aktuelles aus der Gas- und 

Wasserbranche, zum Beispiel über Wasserstoff als Energieträger der Zukunft oder den 

Generellen Entwässerungsplan in Zürich. 

  

Ausserdem berichten wir über die jüngsten Aktivitäten des SVGW beim Argumentarium 

Chlorothalonil oder bei Richtlinien und Positionspapieren. 

  

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre! 

Ihr Redaktionsteam 

   

 

  

 

 

Siedlungsentwässerung 

Gebäudeschutz gegen Oberflächenabfluss 
Oberflächenabfluss ist für einen erheblichen Teil der 

Überschwemmungsschäden an Gebäuden verantwortlich. Auch 

fernab jeglicher Gewässer sind viele Gebäude in der Schweiz 

betroffen. Aufgrund der ungenügenden Vorwarnzeit lokaler 

Starkregen eignen sich zum Schutz von Gebäuden 

ausschliesslich permanent installierte Vorrichtungen. Mehr... 

2

 

 

Siedlungsentwässerung 

Starkniederschläge und ihre Folgen 
Ein massgeblicher Teil der meteorologisch verursachten 

Wasserschadenfälle (30–50%) entstehten nicht infolge 

Überschwemmungen von Oberflächengewässern, sondern 

aufgrund von Kanalisationsüberlastungen und 

Oberflächenabfluss bei Starkniederschlägen. Mehr... 

 

 

Siedlungsentwässerung 

Genereller Entwässerungsplan Zürich 
Die Infrastruktur der Siedlungsentwässerung, die ihre Wurzeln 

im 19. Jahrhundert hat, muss dem Trend der Verdichtung und 

Umnutzung angepasst werden. Der Gewässerschutz soll 

gestärkt, das Risiko von Hochwasser und Überflutungen 

vermindert werden – auch in Zürich. Mehr... 

 

 

Siedlungsentwässerung 

Bäume in der Stadt Berlin 
Die Integration von Gehölzen in Versickerungsanlagen hat viele 

Vorteile: Einerseits können Flächenkonkurrenzen reduziert 

werden, andererseits ergeben sich positive Effekte auf die 

Versorgung der Bäume mit Wasser, die Luftreinhaltung, 

die  Klimatisierung der Stadt und die Biodiversität. Mehr... 

 

Wasserstoff 

Energieträger der Zukunft 
Das Jahr 2019 könnte der Startschuss sein für Wasserstoff als 

wichtiges Element des zukünftigen Energiemixes. Grund sind 

die politischen Klimaziele: Der Bericht «Hydrogen Roadmap 

Europe» zeigt auf, dass die Klimaziele der EU bis 2050 nur mit 

Wasserstoff realisierbar sind. Mehr... 

 

 

Eawag-Infotag in Luzern 

Gewässer unter Strom 
Die Energiestrategie fordert einen weiteren Ausbau der 

Wasserkraft. Das setzt die Schweizer Gewässer und die damit 

verbundenen Landschaften unter Druck. Am Eawag-Infotag 

diskutierten rund 200 Fachleute aus Praxis, Forschung und 

Verwaltung, wie «am Wasser» den unterschiedlichen Interessen 

nachhaltig nachgekommen werden kann. Mehr... 
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Werbeform Format (px.)  TKP**
Website
1 Wideboard 994 x 250 95.-
2 Large Leaderboard 728 x 210 75.-
3 Medium Rectangle 300 x 250 65.-
5 Leaderboard 728 x 90 60.-
6 Half Page Ad 300 x 600 70.-

Stelleninserate***
Standard (pro Monat)  200.-
Premium (pro Monat und 1 x Newsletter) 350.-
 
Agendaeinträge*** 
Standard kostenlos
Premium (1 x aufgeführt im Newsletter) 80.-

Anbieterverzeichnis*** (4)
Standard  300.-
Premium 500.-

   
Newsletter****  
Large Leaderboard 728 x 210 840.-
Publireportage + 1 Woche auf Website
Text (ca. 2500 Zeichen) mit Bild 1140.-

Blog****  
Large Leaderboard 728 x 210 840.-

* Total Online-Nutzer: 18 000 pro Monat
** Die Preise verstehen sich in Franken, zzgl. MwSt.
 (Website: Tausender-Kontakt-Preis; Stelleninserate,    
 Agendaeinträge, Anbieterverzeichnis, Newsletter    
 und Blog: Pauschalpreise) 
 Mindestbestellmenge: 5000 Page Impressions
  Geschäftsbedingungen auf  www.fachmedien.ch

***  Können online selbständig erfasst werden (>Service).

**** Newsletter und Blog erreichen rund 11 000 Fach-
 leute aus der Wasser-, Gas- und Wärmebranche.

GERNE ERSTELLEN WIR IHNEN EIN 
INDIVIDUELLES KONZEPT!

AQUAETGAS.CH*
TRINKWASSER.CH*



WERBEN OHNE 
STREUVERLUSTE

WWW.SVGW.CH/ZERTG  
WWW.SVGW.CH/ZERT W

ZERTIFIZIERUNGSVERZEICHNIS 
M E D I A D AT E N  2 0 2 0



ZERTIFIZIERUNGSVERZEICHNIS 
G A S|W A S S E R

SVGW-ZERTIFIKAT 
Das Zertifikat garantiert die Konformität von Produkten mit allen Vorschriften in  der Schweiz. 

Die Zertifizierungsverzeichnisse Wasser und Gas des SVGW sind die einzigen aktuellen Informationsquellen für zertifizierte 
Produkte und Geräte in Kontakt mit Trinkwasser resp. Gas und ein bewährtes Arbeitsinstrument für die Einhaltung der 
hohen Sicherheit.
          
AUFL AGE 
Wasser: 4000 Exemplare, sprachkombiniert Deutsch und Französisch 
Gas: 3000 Exemplare, sprachkombiniert Deutsch und Französisch 
          
ERSCHEINUNGSTERMIN 
Jährlich im März  

ZIELPUBLIKUM 
Die Zertifizierungsverzeichnisse werden folgenden Personengruppen persönlich und konstenlos zugestellt: 
- Entscheidungsträger der schweizerischen Wasserversorgung und Gasindustrie 
- Gas- und Wasser-Installateuren und Sanitärplanern 
- Branchen- und Arbeitgeberverband für Sanitär, Heizungs, Klima und Lüftung (Suissetec)      

DATENANLIEFERUNG 
Digitale Daten an aquagas@fachmedien.ch mit verbindlichem Ausdruck per Post. 
Die Datenherstellung ab Vorlagen, Fotos usw. verrechnen wir zu unseren Selbstkosten.  

Schweizerischer Verein des Gas- und Wasserfaches SVGW
Société Suisse de l’Industrie du Gaz et des Eaux SSIGE
Società Svizzera dell’Industria del Gas e delle Acque  SSIGA
Swiss Gas and Water Industry Association SGWA

INFORMATION INFORMATION

SVGW/SSIGE, Grütlistrasse 44, Postfach 2110, 8027 Zürich
T 044/288 33 33, F 044/202 16 33, www.svgw.ch, www.ssige.ch

Zertifizierungsverzeichnis
Gas 2018
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gaz 2018

G15 002 d/ f   Ausgabe 2018  G15 002 d/ f  Edition 2018

1987SICHERHEITSGARANT IN
DER GASVERSORGUNG

LA SÉCURITÉ DANS LA
DISTRIBUTION DE GAZ

S E I T 4 0 J A H R E N

Wild Armaturen AG · Buechstrasse 31 · 8645 Jona-Rapperswil
055 224 04 04 · info@wildarmaturen.ch · www.wildarmaturen.ch
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Schweizerischer Verein des Gas- und Wasserfaches SVGW
Société Suisse de l’Industrie du Gaz et des Eaux SSIGE
Società Svizzera dell’Industria del Gas e delle Acque  SSIGA
Swiss Gas and Water Industry Association SGWA

INFORMATION INFORMATION

SVGW/SSIGE, Grütlistrasse 44, Postfach 2110, 8027 Zürich
T 044/288 33 33, F 044/202 16 33, www.svgw.ch, www.ssige.ch
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Zertifizierungsverzeichnis
Wasser 2018

Liste des certifications
eau 2018

Qualität und Kompetenz:  
Damit die Wasserversorgung  
in der Schweiz sicher und  
zuverlässig bleibt.

WIR SCHAFFEN 
STARKE VERBINDUNGEN

Der Rohrleitungsbau für die Gas- und Trinkwasserversorgung sowie
Abwasserleitungen stellt hohe Anforderungen an Material und Montage.
Gefordert sind effiziente Lösungen, die Jahrzehnte sicher funktionieren.

ALIAXIS und STRAUB bieten Ihnen eine kompetente Beratung und
hochwertige Produkte für den sicheren und dauerhaften Einsatz

in der Versorgungs- und Entsorgungstechnik.

www.aliaxis-ui.ch - www.straub.ch



I N S E R AT E
P R E I S E  &  F O R M AT E

PREISE
 
Titelseite 4-farbig    8450.– 
2. Umschlagseite 4-farbig    5100.– 
3. Umschlagseite 4-farbig    4360.– 
4. Umschlagseite 4-farbig    6900.– 
1/1-Seite 4-farbig    3000.– 
  s/w   2000.– 
1/2-Seite 4-farbig     2000.–  
  s/w    1000.–
Fusszeileninserat*  4-farbig                      150.– 
  s/w   100.– 

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer   

F ORMATE
 
Titelseite 
Format 220 x 180 mm  
Farben 4-farbig 
Bildgestaltung werbewirksame Ansicht oder Teilansicht eines Produktes mit SVGW-Zertifizierung  
Beschriftung Erwähnung des Firmennamens und Beschrieb bzw. Bezeichnung des Produktes, mit max. Fläche 
 a) 75 x 60 mm (am unteren Bildrand links oder rechts) 
 b) 160 x 28 mm (am unteren Bildrand ganze Breite)

Umschlagseiten 
(2./3./4. US) 
Format 210 x 297 mm 
Farben 4-farbig 
Bildgestaltung werbewirksame Ansicht oder Teilansicht 
 eines Produktes mit SVGW-Zertifizierung  
Beschriftung keine Vorgaben

Im Verzeichnis integrierte Inserate 
Format 1/1 Seite  184 x 260 mm 
 1/2 Seite 90 x  260 mm 
Farben 4-farbig  
Bildgestaltung werbewirksame Ansicht oder Teilansicht 
 eines Produktes mit SVGW-Zertifizierung  
Beschriftung keine Vorgaben

Fusszeilen-Inserate* 
Format 184 x 30 mm 
Farben 4-farbig  
Bemerkung nur auf inseratefreien Seiten

*Nur für Zertifizierungsverzeichnis Gas
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W W W. A Q U A E TGA S . C H  

Aqua & Gas wurde vom 
Verband Schweizer Medien 
für das Jahr 2020 mit dem
Gütesiegel Q-Publikation
ausgezeichnet.

Publikation2020
FOKUSSIERT
KOMPETENT
TRANSPARENT

AGB 
Allgemeine Geschäftsbedingungen im Verkehr zwischen Inserenten und der Zürichsee Werbe AG

1.  Anwendbarkeit
 Die Geschäftsbedingungen regeln das Auftragsverhältnis zwischen dem Auftraggeber (Inserent, Werbeagentur, 

etc.) und dem Herausgeber (Verlag), vertreten durch die Zürichsee Werbe AG. Sie sind für sämtliche 
Inseratedispositionen und Werbebeilagen gültig, wenn nicht schriftlich etwas anderes vereinbart wird. Sofern 
diese Bedingungen keine abweichenden Regeln enthalten, gelten für das Vertragsverhältnis die Vorschriften 
des Schweizerischen Obligationenrechts (OR). Durch den schriftlichen oder mündlichen Abschluss eines 
Insertionsvertrages verpflichtet sich der Werbekunde, die Insertionskosten zu bezahlen.

2. Inhalt der Inserate
2.1 Jeder Verlag behält sich vor, Änderungen des Inhalts zu verlangen oder Inserate ohne Angabe von Gründen 

abzulehnen.
2.2 Aufträge für Beilagen/Beihefter/Beikleber sind für den Verlag erst nach Genehmigung eines Musters bindend.
2.3 Die Verlage können Inserate mit der Bezeichnung «Inserat» versehen, um sie vom redaktionellen Teil 

abzugrenzen. Beilagen und Einhefter/-kleber dürfen die Fertigung einer Publikation nicht verlangsamen und 
sind in technisch einwandfreiem Zustand vom Auftraggeber an die Druckerei zu liefern. Eventuelle durch 
Beilagen und Einhefter/-kleber verursachte Mehrkosten werden dem Auftraggeber in Rechnung gestellt.

2.4 Der Auftraggeber ist für den Inhalt der Inserate verantwortlich und hat für allfällige Ansprüche einzustehen.
2.5 Wird der Vermarkter von Dritten haftbar gemacht, verpflichtet sich der Auftraggeber, den Vermarkter von 

irgendwelchen Ansprüchen freizustellen. 
2.6 Leserangebote dürfen nicht vorgetäuscht werden. Hinweise in Inseraten wie «Leserangebot», «Angebot für 

…-Leser», «Angebot für Kunden von …» etc. sind nicht erlaubt.

3. Korrekturabzüge («Gut zum Druck») 
werden nur für kommerzielle Inserate geliefert und sofern die Druckunterlagen mindestens 3 Arbeitstage vor 
Annahmeschluss eintreffen. Für reprofähig angelieferte Daten wird kein Probeabzug geliefert. Die Inserate 
werden auch dann publiziert, wenn das «Gut zum Druck» noch aussteht.

4. Insertionstarife
4.1 Es gelten die jeweils gültigen Preise gemäss Insertionstarif, zuzüglich MWST.
4.2 Änderungen der Preise, Rabatte und der MWST treten auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft. Der 

Inserent hat aber das Recht, innerhalb von zwei Wochen nach Bekanntgabe der neuen Preise vom Vertrag 
zurückzutreten.

5. Abschlüsse (Wiederholungsaufträge)
5.1 Jeder Abschluss (Wiederholungsauftrag) ist nur für Inserate eines einzigen Inserenten bestimmt. Konzerne 

und Holdinggesellschaften können unter gewissen Voraussetzungen Konzernabschlüsse tätigen.
5.2 Für jeden Titel ist ein separater Abschluss zu vereinbaren, ausgenommen die Titel, bei denen ein 

Kombirabatt im Insertionstarif vorgesehen ist.
5.3 Die Laufzeit eines Abschlusses beträgt 12 Monate und beginnt mit dem Datum der ersten Insertion. Eine 

Erweiterung des Auftrages während dieser Zeit ist möglich, der Rabattsatz wird entsprechend angepasst. 
Dem Abschluss werden alle rabattberechtigten Anzeigenkategorien zum jeweils gültigen Tarif und der 
entsprechenden Anzeigengrösse angerechnet.

5.4 Erreicht die abgenommene Menge am Ende der Laufdauer die vorgesehene Abschlusshöhe nicht, so erhält 
der Kunde im Rahmen der Rabattskala eine Rabattnachbelastung.

6. Verschiebungsrecht
 Das Verschiebungsrecht ohne Benachrichtigung des Auftraggebers müssen wir uns aus technischen Gründen 

vorbehalten. 

Zürichsee Werbe AG 
Jiri Touzimsky
Anzeigenleiter
Laubisrütistrase 44
8712 Stäfa
Tel. direkt: +41 (0)44 928 56 55
jiri.touzimsky@fachmedien.ch
www.fachmedien.ch 


